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Ziel dieser
Kundgebung ist es, auf die
vielen Kriege auf unserer Erde aufmerksam zu
machen. Mit einer Plakatausstellung „Afghanistan. Das wahre
Gesicht des Krieges“ möchten wir das ungeheure Leid, das der
Krieg in Afghanistan verursacht, bildlich verdeutlichen.



Wir wissen, dass man die Welt nicht

in Gut und Böse einteilen kann.

Das ist zu simpel. Wir wollen nicht

in einer Welt leben in der versucht

wird, Konflikte mit militärischen

Mitteln zu lösen. Wir werden den

Verdacht nicht los, dass man bisher

nie wirklich ernsthaft und konse-

quent versucht hat, diese Konflikte

mit friedlichen Mitteln zu lösen.

DIE LINKE sieht sich der Friedens-

sehnsucht der Menschen verpflich-

tet – darauf ist Verlass.

DIE LINKE wird Stimme derjenigen

sein, die eine Politik der Militärinter-

ventionen ablehnen – das garantie-

ren wir.

DIE LINKE wird im Bundestag jede

Regierung kritisieren, die sich zu

weiteren militärischen Abenteuern

bereit findet – diese Aufgabe über-

nehmen wir.

DIE LINKE will, dass aus der

grundsätzlichen Ablehnung von

Krieg und Gewalt durch die Mehr-

heit der Menschen politische Kon-

sequenzen gezogen werden

– dafür setzen wir uns ein.

DIE LINKE geht innerhalb und

außerhalb von Parlamenten mit all

denen zusammen, die sich gegen

eine Politik der Gewalt zur Lösung

internationaler Konflikte stellen

– dazu stehen wir.

Erst wenn alle Völker und Staa-
ten gleichberechtigt an der Ent-
wicklung von Wirtschaft,
Ökologie und Menschenrechten
beteiligt sind, gewinnt der Frie-
den ein festes Fundament. Das
ist unser Weg.
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